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In meinen Träumen sehe ich einen kleinen Laden… 
 

• in dem Kaffeespezialitäten und Kaltgetränke angeboten werden 
• Kuchen dürften sich die Kunden aus dem Cafe Königsberg mitbringen/ 

bringen lassen, um keine Konkurrenz innerhalb des Dorfes zu schaffen 
• Es gibt Eis aus der Truhe (wegen zu strenger Hygienevorschriften und der 

Einfachheit halber kein selbsthergestelltes Eis o.ä.) und Naschitüten 
• Kleine Blumensträuße werden zum Verkauf angeboten zu z.B. 5,00 und 8,00 

Euro (kommen von Peyn, Lägerdorf) 
• es werden kleine Dekoartikel verkauft 
• es gibt eine Bücherecke (ausgelesene Bücher dürfen abgegeben werden), 

genauso ausgelesene Zeitschriften  
• es existiert ein Schwarzes Brett für einen regen Austausch („Suche 

Walkingpartnerin“, „Wer spielt mit mir Doppelkopf?“, „Suche dringend 
Kinderwagen, Babysitter“ usw. 

• Spiele / Karten werden zur Verfügung gestellt 
• Wunderschöne Murmeln können sowohl für die Sandkiste draußen 

ausgeliehen als auch käuflich erworben werden  
• Mini-Workshops wie in der Herzwerkstatt, Quickborn in Dithmarschen 

(herzwerkstatt.online). Hier kann man sich Bastelideen als Muster (richten 
sich nach den Jahreszeiten) anschauen, sich anschließend die zur Verfügung 
gestellten Materialien nehmen und selbst kreativ werden für einen kleinen 
Obulus 

• Pastellkreiden / Malutensilien und Papier liegen aus, der Kreativität der großen 
und kleinen Gäste sind keine Grenzen gesetzt 

• Es gibt die Möglichkeit für eine Mini-Vernissage (ich kenne zumindest eine 
junge Dame in Münsterdorf, die ein unglaubliches Talent zum Zeichnen hat 
und es gibt sicher noch mehr Künstler, z.B. Nähbegeisterte in unserem Dorf) 

• Unter den Gästen werden Karten für eine Lesung verlost 
• Kein W-LAN (naja, vielleicht doch …) 
 
 
Außengelände: 
 
• Kaugummiautomat 
• Parkmöglichkeiten für Kinderwagen, Skateboards, Fahrräder,  Gehwagen 
 
Im Sommer: 
 
• Kleine Bistrotische mit Blümchen  
• Beachecke mit Tresen und Hockern, Mini-Planschbecken und Wasserstraße 

für die ganz Lütten 
• Sandkiste (Murmeln und Sandspielzeug) 
• Hollywoodschaukel für jung, alt und ganz alt 



Im Winter: 
 
• Wintergrillen 
• Glühweinstand, Kerzenschein, Heizpilze 
• Der Weihnachtsmann kommt  
• Weihnachtsgeschichten werden vorgelesen 
• Offenes Singen 
• Weihnachtskekse backen 

 
Allgemein (wenn die nötigen Voraussetzungen gegeben wären) die Möglichkeit, 
Familienfeiern z.B. Konfirmationen, Beerdigungskaffees stattfinden zu lassen. 
 
Das Münsterdörfchen wäre ebenfalls Anlaufpunkt von Spaziergängen für die 
Hotelgäste des neu entstehenden Hotels Breitenburg. 
 
 

Dies kann eine Möglichkeit sein, unser schönes Dorf ein wenig attraktiver zu 
gestalten. Ich bin sicher, dass sich viele Dorfbewohner auch ehrenamtlich gern 
beteiligen würden. 
 
 


